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Durch einen Wohnortwechsel scheidet GR Thomas Gschaider 
aus der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Obertrum 
am See aus. Damit werden auch personelle Änderungen in-
nerhalb der ÖVP-Fraktion notwendig.
Der bisherige Ersatzgemeindevertreter Mag. Matthias Reits-
hammer rückt als Gemeindevertreter nach. Stefan Alten-
dorfer übernimmt künftig die Funktion des Ersatzgemeinde-
vertreters. In den Gemeindevorstand rückt Mag. Matthias 
Strasser nach.
Ein besonderer Dank gilt Thomas Gschaider für seine lang-
jährige engagierte Tätigkeit in der Gemeindevertretung so-
wie als Obmann des Bau- und Raumordnungsausschusses. 
Mit seinem Einsatz und seiner Erfahrung hat er über viele 
Jahre an der Entwicklung unserer Gemeinde mitgewirkt.
Wir wünschen ihm für seinen weiteren Weg alles Gute und 
den neuen Funktionsträgern viel Erfolg und Freude bei ihren 
Aufgaben für Obertrum am See. 

Änderungen in der Gemeindevertretung

v.l. Bgm. Simon Wallner, GV Mag. Matthias Reitshammer, GR Mag. 
Matthias Strasser, E-GV Stefan Altendorfer

Runde Geburtstage in der 
Gemeindevertretung         
Im Rahmen der Gemeindevertretungssitzung am 29. 
September durfte Bgm. Simon Wallner zwei besondere 
Glückwünsche überbringen. Im Namen der gesamten 
Gemeindevertretung gratulierte er GV Herbert Froh-
nwieser und GV Mag. Matthias Reitshammer zu ihren 
runden Geburtstagen und überreichte beiden als kleine 
Aufmerksamkeit ein Geschenk. Wir wünschen den bei-
den Jubilaren alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin 
viel Freude bei ihrer Arbeit für Obertrum am See. 

v.l. Bgm. Simon Wallner, GV Mag. Matthias Reitshammer, GV Her-
bert Frohnwieser 

Was mit einer Idee der Schülerinnen und Schüler begann, ist 
nun Wirklichkeit: Die neuen Aufenthaltsräume an der Mit-
telschule Obertrum sind fertiggestellt und werden am 23. 
Oktober offiziell eröffnet.
Den Anstoß für das Projekt gab die Schülergruppe „Green 
Flags“, die im Rahmen eines Demokratieprojektes mit ihrer 
Idee für einen eigenen Mittagsaufenthaltsraum zur Wahl an-
trat und die Wahl für sich entscheiden konnte. Ihr Wunsch 
war ein gemütlicher Bereich, in dem Schülerinnen und Schü-
ler ihre Mittagspause und Freistunden verbringen können.
Die Marktgemeinde griff die Initiative auf und setzte das Pro-
jekt im Bereich des ehemaligen Pausenhofes um. Damit ste-
hen den Jugendlichen künftig attraktive Aufenthaltsmöglich-
keiten zur Verfügung, die den Schulalltag weiter verbessern.
Besonders erfreulich: Aus einer Idee der Jugendlichen wurde 
ein konkretes Projekt. Die Umsetzung zeigt, dass Mitbestim-

mung und Engagement auch ganz unmittelbar etwas bewir-
ken können. 

Neue Aufenthaltsräume an der Mittelschule 
fertiggestellt
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Wasserversorgung langfristig 
sichern                              
Die anhaltende Trockenheit zeigt einmal mehr, wie wich-
tig eine sichere und gut ausgebaute Wasserversorgung 
ist. Wie bereits im Juli berichtet, ist Obertrum am See 
durch die Versorgung über drei unabhängige Zubringer 
gut aufgestellt. Die vorausschauende Planung und die 
laufenden Investitionen der vergangenen Jahre bewäh-
ren sich gerade in längeren Trockenperioden. Besonders 
angespannt ist die Situation derzeit am Haunsberg, wo 
einzelne Liegenschaften von der anhaltenden Trocken-
heit und zurückgehenden Wasservorkommen besonders 
betroffen sind. Die Marktgemeinde arbeitet daher an 
einem eigenen Versorgungskonzept für diesen Bereich. 
Ziel ist es, die betroffenen Haushalte künftig über eine 
gemeinsame und dauerhaft abgesicherte Wasserver-
sorgung zu versorgen und damit die Abhängigkeit von 
einzelnen Quellen und privaten Wasservorkommen zu 
reduzieren.
LAbg. Bgm. Simon Wallner setzt sich dazu gemeinsam mit 
Landesrat Maximilian Aigner auch für entsprechende Lö-
sungen und Fördermittel ein. Dabei geht es nicht nur um 
die geplante Lösung am Haunsberg, sondern auch um 
weitere Investitionen, mit denen die Wasserversorgung 
in Obertrum und im Flachgau langfristig abgesichert wer-
den soll. 

Die Mitarbeiter unseres Bauhofes waren auch in diesem 
Sommer und zu Beginn des Herbstes wieder mit großem 
Einsatz in vielen Bereichen unserer Gemeinde unterwegs. 
Neben den täglichen Arbeiten wie der Pflege öffentlicher 
Flächen, Mäharbeiten, Instandhaltungen und notwendigen 
Reparaturen konnten zahlreiche zusätzliche Aufgaben und 
Projekte erledigt werden.
So wurden unter anderem die Retentionsbecken in Fürnbuch 
und im Baulandmodel gepflegt und gründlich rekultiviert, so-

wie der Feuerlöschteich in Moos saniert. Auch bei der Pfle-
ge von Straßenrändern, Wegen und Grünflächen sowie bei 
verschiedensten kleineren Instandsetzungsarbeiten ist das 
Bauhofteam laufend im Einsatz.
Eine wichtige Aufgabe ist auch die Unterstützung bei den 
großen Veranstaltungen in Obertrum. Beim Trumer Triath-
lon, beim Marktfest und beim Bauernherbstfest helfen die 
Mitarbeiter bei den notwendigen Vorbereitungsarbeiten, 
Absperrungen, Auf- und Abbauarbeiten sowie bei vielen or-
ganisatorischen Aufgaben im Hintergrund mit.  Besonders 
gefordert ist der Bauhof derzeit auch durch die anhaltende 
Trockenheit. Bei Problemen mit der Wasserversorgung wer-
den Erhebungen vor Ort durchgeführt, notwendige Hilfestel-
lungen organisiert und bei Bedarf Notwasserversorgungen 
unterstützt.
Ob bei geplanten Projekten, Veranstaltungen oder kurzfristig 
notwendigen Einsätzen: Auf unser Bauhofteam ist Verlass. 
Für diesen vielseitigen und oftmals auch kurzfristig erforder-
lichen Einsatz möchten wir unseren Mitarbeitern herzlich 
danken. 

Unser Bauhof – vielseitig im Einsatz
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Sanierung des Weiherweges abgeschlossen
Die Anfang August gestarteten Sanierungsarbeiten im Wei-
herweg konnten wie geplant Ende August abgeschlossen 
werden. Im Zuge der Arbeiten wurden Teilbereiche des Ka-
nales sowie die Oberflächenentwässerung des Gehsteiges 
erneuert. Auch die Randleisten wurden saniert und die 
Fahrbahn mit einem neuen Straßenbelag versehen. Mit Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten ist der Weiherweg nun wie-
der in einem zeitgemäßem Zustand und für die kommenden 
Jahrzehnte wieder gut gerüstet.

Parkplatzerweiterung am Haunsberg
Der Haunsberg erfreut sich als Ausflugsziel großer Beliebt-
heit. Um die Parksituation am Haunsberggrat in Absmann 

zu verbessern und gleichzeitig die angrenzenden landwirt-
schaftlichen Flächen zu schützen, wird der bestehende Park-
platz erweitert. Die Umsetzung erfolgt gemeinsam durch den 
Tourismusverband Obertrum und die Gemeinde Obertrum 
am See. Durch die zusätzlichen Stellplätze soll das Parken auf 
Wiesen und landwirtschaftlich genutzten Flächen vermieden 
und eine geordnete Parksituation für die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher geschaffen werden. Ein besonderer 
Dank gilt dem Grundbesitzer, der die dafür notwendigen zu-
sätzlichen Flächen zur Verfügung stellt und damit wesentlich 
zur Umsetzung dieser Verbesserung beiträgt. 

Seniorenwohnhaus 
Jakobushaus Abschluss 
der Nostrifizierung         
Shashi und Anu aus Sri Lanka haben ihre Nostrifizierung 
erfolgreich abgeschlossen. Dieser Abschluss bedeutet für 
beide einen persönlichen sowie beruflichen Meilenstein.  
Bei der feierlichen Übergabe der Zertifikate waren HL/
PDL Stephanie Stojanovic und unsere neue Teamleitung 
Nina Girschikofsky dabei. Es ist sehr schön, Shashi und 
Anu nun mit ihren Abschlüssen in den Händen zu sehen. 
Die Bilder halten diesen besonderen Moment wunder-
bar fest und zeigen zugleich, was durch eine vertrauens-
volle, wertschätzende und engagierte Zusammenarbeit 
erreicht werden kann. 

Senioren-Tageszentrum 
Obertrum 

 ■ Buntes Tagesprogramm: Spiele und kreatives Arbeiten
 ■ Aktivierung: Gedächtnistraining, Spaziergänge und Gymnastik
 ■ Wohlfühlen: Zeit zum Entspannen und Plaudern
 ■ Gemeinsames Essen: Frühstück, Mittagessen und Kaffeejause
 ■ Liebevolle Betreuung und Unterstützung bei Pflegebedarf

 
Auf Wunsch wird ein Fahrtendienst organisiert.  
Fragen Sie nach unserem kostenlosen Schnuppertag!

Information und Anmeldung: 
Hilfswerk Salzburg  |  Regionalstelle Flachgau 
06212 31301, flachgau@salzburger.hilfswerk.at

Gratis  
Schnupper-

tag!

Standort:   Hauptstraße 2b, 5162 Obertrum
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag, 08:00 bis 16:00 Uhr

Gefördert von Land Salzburg
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Ludothek      
FLIP 7 – TURNIER
Am 9. November startet 
in der Ludothek DIE Chal-
lenge des Jahres. Wer ge-
winnt das Flip7 Turnier? 
Wer zockt gut? Wer ver-
zockt sich gleich in der ersten Runde?
Wer hat Glück und gewinnt die Challenge?
Alle Kinder (ab 6 J.) und Erwachsene sind herzlich einge-
laden, an der Challenge mitzumachen.
Teilnehmen kann jeder, der bis 16.20 Uhr in der Ludothek 
ist. Vorkenntnisse sind dabei nicht notwendig! Das Start-
geld beträgt 2€.
Jedem Teilneh-
mer ist viel Spaß 
sicher und er er-
hält zum Schluss 
einen Ludothek-
gutschein.
Der Turnierge-
winner sichert 
sich ein Foto auf 
unserer Wall of 
Fame und einen 
O B E R T R U M -
Gutschein im 
Wert von 10 
€! Schau vor-
bei und mach 
mit!

Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Adé, du schöner Sommer…
… und hallo Herbst! Auch wenn uns der Sommer mit so zahl-
reichen Sonnenstunden sehr wohlgesonnen war, freuen wir 
uns im Team schon sehr auf die nun kommende kühlere Jah-
reszeit. Zumal sie viele spannende Ereignisse bereithält.
Aber erst einmal blicken wir auf die Ferien und damit die 
jährliche Lesepass-Aktion zurück. Wir haben 210 ausgefüllte 
Lesepässe erhalten und über 260 Eis-Gutscheine ausgege-
ben. Das heißt, einige ganz eifrige LeserInnen haben die 
Bibliothek sogar sechs Mal oder noch öfter in den Som-
merferien besucht. Wow! Alle vollständig ausgefüllten und 
gestempelten Pässe werden nun eingesandt und haben da-
mit die Chance auf coole Preise bei der Verlosung vom Land 
Salzburg. Wir drücken unseren LeserInnen die Daumen!

Im Herbst ist was los
Mit Start in den Herbst wurde es auch bei uns in der Bibli-
othek wieder lebendiger. Zum Einen freuen wir uns sehr, 
dass uns die Kindergarten-Gruppen nach den Sommerferien 
schon wieder fleißig besuchen, zum anderen standen aber 

auch bereits Lesungen ins Haus. 
Diese Woche beehrte uns Krimiautorin Alex Beer und wir 
luden die Schul- und Kindergarten-Starter zur gemütlichen 
Kinderlesung.

Und was kommt noch? 
Nicht vergessen: unser Kreativtreff startet wieder durch! An 
jedem ersten Mittwoch im Monat treffen wir uns zum krea-
tiven Schaffen. Die nächsten Termine bis Jahresende sind 4. 
November und 2. Dezember.
Am 22. November laden wir unsere Leserschaft herzlich zum 
stimmungsvollen vorweihnachtlichen Nachmittag mit Moni-
ka Krautgartner und „Unterm Christbam nebm de Würst“ 
ein. Achtung! Diesmal am Sonntag um 15:00 Uhr.
Wir freuen uns außerdem schon auf den jährlichen Besuch 
der Kindergarten-Schulanfänger im November. Darüber 
hinaus erwartet unsere jungen LeserInnen am 15. Dezem-
ber um 14:00 Uhr eine ganz besondere Lesung mit Autorin 
Katahrina Bacher, die ihr Buch „Leuchtfenster“ in Englisch 
und Deutsch mit dabei hat.
Neuigkeiten und aktuelle Neuerscheinungen findet ihr wie 
immer unter https://obertrum.litkatalog.eu.  
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Tourismusverband Obertrum am See
Barbaramarkt 2026
Am 28. und 29. November lädt Obertrum am See wieder 
zum traditionellen Barbaramarkt ein. Die malerische Kulisse 
am runden Parkplatz und Trumerplatz wird zum Treffpunkt 
für alle, die besondere Weihnachtsgeschenke und eine fest-
liche Atmosphäre suchen.
Der Kunsthandwerksmarkt in der Mittelschule sowie am 
runden Parkplatz bietet eine Vielzahl handgefertigter Schät-
ze, von Kerzen und Holzdekorationen bis hin zu kunstvollem 
Schmuck. Kulinarische Genüsse runden das Erlebnis ab und 
laden zum Genießen ein. Auch die kleinen Besucher kom-
men auf ihre Kosten – mit Bastelstube, Kekse backen und 
dem Nikolaus, der an beiden Tagen vorbeischaut.
Öffnungszeiten:
Kunsthandwerksmarkt in der Mittelschule & am Runden 
Parkplatz:
•	 Sa, 28. November: 15:00 bis 20:30 Uhr
•	 So, 29. November: 11:00 bis 17:00 Uhr, anschließend 

Krampuslauf
Trumerplatz mit den Obertrumer Vereinen:
•	 Sa, 28. November: 15:00 bis 24:00 Uhr
•	 So, 29. November: 11:00 bis 17:00 Uhr, anschließend 

Krampuslauf.
Kreative Kunsthandwerker:innen gesucht! Ob selbstgemach-
te Produkte, handgefertigte Dekorationen oder traditionelles 
Handwerk – gerne melden unter obertrum@salzburger-
seenland.at
Es sind noch Plätze frei.

Trumer 
Triathlon
Sprinttriathlon
Spannende Wettkämpfe, beeindruckende Leistungen und 
eine großartige Stimmung am Samstag 25. Juli beim Sprint-
triathlon des Trumer Triathlons war auch heuer wieder ein 
echtes Highlight! Mit 750 m Schwimmen, 25,4 km Radfah-
ren und 5,2 km Laufen zeigten die Athletinnen und Athleten 
vollen Einsatz und wurden entlang der gesamten Strecke von 
zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern begeistert an-
gefeuert.

Charity Run
Der Charity Run im Rahmen des Trumer Triathlons setzte 
heuer ein starkes Zeichen für den guten Zweck und das mit 
einem neuen Teilnehmerrekord! So viele Läuferinnen und 
Läufer wie noch nie gingen an den Start und bewiesen, dass 
gemeinsames Laufen verbindet und gleichzeitig Gutes bewir-
ken kann. Ob Jung oder Alt, Einsteiger oder ambitionierte 
Sportler, alle waren mit Begeisterung dabei und sorgten für 
eine einzigartige Stimmung entlang der Strecke. Jeder ge-
laufene Kilometer war ein wertvoller Beitrag für den guten 
Zweck und zeigte eindrucksvoll, wie viel durch Zusammen-
halt erreicht werden kann. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die Organisatoren, dem 
Raiffeisenverband sowie die vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfer. Ihr habt den Charity Run 2026 zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis gemacht!

Eislaufen in Obertrum
Auch in diesem Jahr lädt der Eislaufplatz in der Schulst-
raße zum winterlichen Vergnügen ein. Die offizielle Eröff-
nung mit Eisdisco findet dieses Jahr bereits am Freitag, 
den 20. November, statt. Ab diesem Datum steht die 
Eisfläche allen Eislauffreunden zur Verfügung, um den 
Wintersport in vollen Zügen zu genießen. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher und wünschen viel Freude beim 
Eislaufen.
Termine 2026-2027*:
Eröffnung mit Eisdisco: Freitag, 20. November, 17:00 – 
22:00 Uhr
Schnuppervormittag für Kids bis 8 Jahre: Samstag, 21. 
November, 10:00-12:00 Uhr
Advent Eisdisco: Freitag, 11. Dezember, 18:00 – 22:00 Uhr
Warten auf‘s Christkind: 24. Dezember, 10:00 – 14:00 Uhr
Eisdisco: Freitag, 15. Jänner 2027, 18:00 – 22:00 Uhr
Eisdisco: Freitag, 12. Februar 2027, 18:00-22:00 Uhr
Saisonende Ende Semesterferien (*witterungsabhängig)
SAISONKARTEN Vorverkauf
Ab Anfang November (immer mittwochs von 9-12 Uhr) 
bzw. Freitag, 20. November, 15:00-18:00 Uhr im Büro des 
Tourismusverbandes Obertrum am See sowie zu den Öff-
nungszeiten des Eislaufplatzes.
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Pauger Leon und Pohle Caroline triumphieren 
bei der Mitteldistanz
Mit der Mitteldistanz fand der Trumer Triathlon 2026 seinen 
würdigen Abschluss. Über 1,9 km Schwimmen, 88,5 km Rad-
fahren und den abschließenden Halbmarathon lieferten sich 
die Athletinnen und Athleten packende Wettkämpfe und be-
eindruckende Leistungen. Den Sieg bei den Herren sicherte 
sich Leon Pauger in einer starken Zeit von 3:49:32. Bei den 
Damen setzte sich Caroline Pohle mit 4:08:35,3 durch und 
stellte damit gleichzeitig einen neuen Streckenrekord auf. 
Entlang der gesamten Strecke sorgten zahlreiche Zuschau-
erinnen und Zuschauer für eine großartige Atmosphäre und 
trugen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bis ins Ziel. Ein 
herzlicher Dank gilt dem Tourismusverband, dem TrumerTri-
Team, den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, den 
Einsatzorganisationen, den Mitarbeitern des Bauhofes, den 
Sponsoren, sowie allen Anrainerinnen und Anrainern. 

Obertrumer Marktfest
Am 29. August verwandelte sich der Obertrumer Ortskern 
wieder in eine stimmungsvolle Festmeile. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher aus der Region kamen um gemein-
sam mit Vereinen, Familien und Freunden zu feiern. Bereits 

am Nachmittag standen die jüngsten Gästen beim bunten 
Kinder- und Familienprogramm im Mittelpunkt. Den offizi-
ellen Auftakt bildete um 18:15 Uhr der feierliche Einmarsch 
der Trachtenmusikkapelle Obertrum, begleitet von den Pran-
gerstutzenschützen. Nach der Eröffnung gab es den Bieran-
stich am Bierbrunnen. Im Anschluss sorgten DJ Fred C und 
die Live-Band Rondstoa für Unterhaltung.

31. Obertrumer Bauernherbst mit motor-
freiem Tag
Obertrum am See feierte am 30. August den 31. Obertrumer 
Bauernherbst gemeinsam mit dem beliebten motorfreien 
Tag rund um den Obertrumer See. Der Bauernherbst, der 
vor über drei Jahrzehnten in Obertrum gegründet wurde, 
hat sich seither zu einer der erfolgreichsten Brauchtums- 
und Tourismusinitiativen im Salzburger Land entwickelt. 
Veranstaltet wurde das Jubiläumsfest vom Tourismusver-
band Obertrum, unterstützt von zahlreichen Vereinen, tradi-
tionellen Handwerkerinnen und Handwerkern sowie vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern. Die feierliche Eröffnung 
mit einem frisch gezapften Trumer Pils vom Bierbrunnen 
nahmen TVB-Obmann Johann Graf, Trumer Braumeister Felix 
Bussler und Bgm. Simon Wallner gemeinsam mit zahlreichen 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern vor. Bei 
strahlendem Spätsommerwetter verwandelte sich der Orts-
kern in eine große Festmeile. Die Trachtenmusikkapelle, 
verschiedene Volksmusikgruppen und der Trachtenverein 
D´Seerosner sorgten für ein stimmungsvolles Rahmenpro-
gramm. 
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Verein „Identität Haunsberg“ 
Haunsberg-Laiberl beim Trumer Sommerkino
Beim großen Sommerkino-Finale am 13. August mit dem 
Film „Michael“ waren auch wieder die beliebten Haunsberg-
Laiberl vom Verein Identität Haunsberg mit dabei. Befüllt 
wurden die regionalen Brotlaiberl ganz nach persönlichem 
Geschmack und eines war dabei sofort klar: Man schmeckt 
einfach die Qualität unserer regionalen Produkte. Denn in 
den Haunsberg-Leiberln stecken ausschließlich Produkte von 
Bauern und Betrieben aus der Region rund um den Hauns-
berg. Regionaler geht´s eigentlich nicht! Passend dazu war 
auch das Sommerkino ein voller Erfolg: Über 1.000 Besuche-
rinnen und Besucher ließen sich den Filmabend bei sommer-
licher Atmosphäre nicht entgehen. Ein gelungener Abend, 
gute Stimmung und dazu beste Produkte direkt vom Hauns-
berg, so schmeckt und lebt Regionalität!

Einladung zur Haunsberg 
Sternwanderung
Gemeinsam wandern wir hinauf 
zum Platz der ehemaligen Kaiser-
buche, um oben ein regionales 
Mittagessen zu genießen. Dort gibt 
es auch die schon traditionelle Ausstellung der Haunsberger!
Die Sternwanderung wird organisiert vom Verein „Identität 
Haunsberg“, der sich als Netzwerk für die Stärkung
dieser speziellen Region versteht. Ziel ist es den Haunsberg 
in seiner Besonderheit und Schönheit über die Gemeinde-
grenzen hinweg zu bewahren und die Haunsberger in ihren 
Möglichkeiten bestmöglich zu unterstützen.
Samstag, 26. Oktober Treffpunkt: 10.00 Uhr am Gemeinde-
parkplatz
Gottesdienst: 13.00 Uhr bei der Kaiser-Franz-Josef-Jubilä-
umskapelle bei der Kaiserbuche 

Erntedank         
Ein schöner Erntedanksonntag am 13. September in 
Obertrum: Nach der feierlichen Erntedankfeier im Pfarr-
garten und vor der Pfarrkirche ging es zum gemütlichen 
Pfarrfrühschoppen auf den Trumer Platz. Ein herzliches 
Dankeschön an die Landjugend Obertrum, die auch heu-
er wieder mit viel Engagement die Erntekrone gebun-
den und den Gottesdienst mitgestaltet hat. Pfarrer Josef 
Brandstätter bedankte sich bei der Trachtenmusikkapelle 
Obertrum, der Kameradschaft und dem Pfarrgemeinde-
rat für die musikalische Gestaltung, die Organisation und 
die Bewirtung. Bei Musik, guter Verpflegung und vielen 
netten Begegnungen wurde gemeinsam gefeiert und der 
Erntedanksonntag gemütlich ausklingen gelassen. 

Salzburger Straßentheater 
begeisterte über 500 Besucher                              
Am 29. Juli machte das Salzburger Straßentheater im 
Rahmen seiner traditionellen Sommertour Station am 
Trumerplatz in Obertrum am See. Über 500 Besuche-
rinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, unter 
freiem Himmel einen unterhaltsamen Theaterabend zu 
erleben und sorgten für eine beeindruckende Kulisse. Mit 
der diesjährigen Produktion „Nein zum Geld!“, einer hu-
morvollen Komödie von Flavia Coste in einer Bearbeitung 
für das Salzburger Straßentheater durch Georg Clemen-
ti, sorgte das Ensemble für beste Unterhaltung. Witzige 
Dialoge, pointierte Szenen und das engagierte Spiel der 
Schauspielerinnen und Schauspieler begeisterten das Pu-
blikum von der ersten bis zur letzten Minute. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Ein außergewöhnliches Himmelsschauspiel war am 12. Au-
gust zu beobachten. Am Haunsberg war um 20:15 Uhr eine 
beeindruckende partielle Sonnenfinsternis zu sehen, rund 
90 Prozent der Sonnenscheibe wurden vom Mond bedeckt. 
Beeindruckend war, wie viele Menschen dieses seltene Er-
eignis miterleben wollten: Entlang des gesamten Haunsber-
grückens von der Sternwarte, der Kaiserbuche über Kaltenai-

gen bis nach Absmann, fanden sich zahlreiche Zuschauer ein. 
Leider waren auch viele Fahrzeuge unterwegs und die Stra-
ßen und angrenzenden Grundstücken rund um die beliebten 
Aussichtspunkte waren leider teilweise dicht zugeparkt. Dan-
ke für das Verständnis der Landwirte. Bei bestem Wetter bot 
sich ein außergewöhnlicher Blick auf den Himmel und sorgte 
für eine ganz besondere Stimmung über dem Haunsberg. 

Sonnenfinsternis über dem Haunsberg

Am 12. September stand die Trumer Privatbrauerei wieder 
ganz im Zeichen von Hopfen, Bier und Musik. Beim traditi-
onellen Hopfenerntefest konnten die Besucherinnen und 
Besucher im eigenen Hopfengarten selbst Hand anlegen 
und gemeinsam den Hopfen ernten. Für den festlichen Auf-
takt sorgte die Trachtenmusikkapelle Obertrum mit einem 
Platzkonzert und dem traditionellen Bieranstich am Holzfass. 
Dazu gab es Brauereiführungen, ein Kinderprogramm, erst-
mals auch Bier-Yoga sowie regionale kulinarische Angebote. 
Am Nachmittag wurde das Brauereigelände zur Konzertbüh-
ne. The Helmut Bergers, Mira Lu Kovacs und Farewell Dear 
Ghost sorgten für einen stimmungsvollen musikalischen Aus-
klang. 

Hopfenerntefest der Trumer Privatbrauerei

Der Obertrumer Volleyballverein lud am 14. August begeis-
terte Kinder zu einem sportlichen Ferienspass auf den Beach-
volleyballplatz ein. Im Mittelpunkt stand heuer das Technik-
training für den Obertrumer Nachwuchs. Mit viel Spaß und 
abwechslungsreichen Übungen vermittelte das Trainerteam 
wichtige Grundlagen des Beachvolleyballs. Vom Pritschen 
und Baggern über Aufschlag und Annahme bis hin zu Angriff 
und Block konnten die jungen Spielerinnen und Spieler ihre 
Technik verbessern und gleichzeitig erste Erfahrungen im 
Beachvolleyball sammeln. 

Beachvolleyball Techniktraining beim Ferienspaß
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Gartenbesichtigung bei Katharina Göschl
Vorab herzlichen Dank an Frau Göschl für die Einladung zur 
Besichtigung ihres Privatgartens, der bereits mit der Plakette 
„Natur im Garten“ ausgezeichnet wurde.
Viele interessierte Gartenfreunde fanden sich am 25. August 
zur Besichtigung ein. Der Wettergott hatte ein Einsehen und 
es blieb den ganzen Abend trocken. Schon vor dem Haus er-
wartete uns eine Vielzahl an Blumen und Sträuchern. An je-
der Ecke, entlang des Hauses und im gesamten Garten wurde 
im Lauf der Zeit eine bunte Mischung an Blumen, Stauden, 
Obstbäumen und Beerenstauden gepflanzt. Äpfel, Pfirsiche, 
Himbeeren, Feigen, eine Menge Kräuter und vieles mehr 
kann im Laufe des Sommers geerntet werden. Etliche Steine 
- kleine, große, aufgeschichtet als Beetbegrenzung oder ein-
fach dazwischen positioniert, schaffen eine harmonische At-
mosphäre in dieser besonderen Gartenwelt. In der Garten-
mitte befindet sich ein kleiner Teich, in dem sich Goldfische 
tummeln und auch eine Schildköte ihr Zuhause gefunden 
hat. Unglaublich, mit wieviel Kreativität, Leidenschaft und 
Engagement Katharina hier ihren persönlichen Naturgarten 
gestaltet hat. Kaum ein Bereich war gleich und mit Hingabe 
und viel Humor erzählte sie uns, dass die Pflanzen zum Teil 
auch durch Stecklinge gewachsen sind. Sie hat sich natürlich 
im Laufe der Jahre ein profundes Pflanzenwissen angeeignet 
und war gerne bereit, dieses Wissen auf Nachfrage an uns 
weiterzugeben. Zum Abschluss dieser interessanten Garten-
führung wurden wir mit Würstel, Getränken und köstlichen 
Kuchen bewirtet und konnten unsere unterschiedlichen Ein-
drücke in geselliger Runde austauschen. Ein wahrlich gelun-
gener Abend und nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Katharina und natürlich an die Organisatoren, allen voran 
unsere Obfrau Elisabeth Antfellner

Brotbackkurs am Korndobler-
hof
Beim Brotbackkurs Ende September bei 
Resy am Korndoblerhof waren 3 Kurse 
ausgebucht. Wir haben aus verschie-
denen Teigen Brötchen, Schwarzbrot 
und eine süße Sonne geformt und gebacken. Resy gab uns 
viele Tipps, wie dieses wertvolle Lebensmittel gut gelingen 
kann. Das Highlight war die Kostproben mit guten Aufstri-
chen. Da wird das Backen von eigenem Brot wieder zum 
Vergnügen!

Termine:
„Erntedank“ – Vereinsarbeit stärkt das Miteinander
Viele schätzen den guten Kontakt und das Miteinander, be-
sonders in den Vereinen.
Das Museumsteam organisiert für OGLV-Mitglieder am 9. 
Oktober eine Extraführung durch das sehenswerte Museum 
im Einlegerhaus mit der Sommerausstellung über den Künst-
ler Adlhart.
Der UESV stellt auch heuer wieder dankenswerter Weise die 
Stockhalle für den OGLV zur Verfügung. Am 13. Oktober tref-
fen sich die Gartenfreunde zum internen Gaudi-Stockschie-
ßen. An diesem Abend zählen Spaß, Glück, vermutlich auch 
sportlicher Ehrgeiz und das anschließende Beisammensein 
in gemütlicher Runde.
Der 2. Freitag im November steht alljährlich im Zeichen der 
Aktion zum „Tag des Apfels.“ Das wertvolle heimische Obst 
rückt hier in den Mittelpunkt und Vereinsmitglieder ver-
schenken Äpfel an Kindergartenkinder, Volksschüler sowie 
Gemeindebedienstete. Der Vorstand befasst sich bereits mit 
der Planung für das nächste Jahr. Bitte vormerken: OGLV-
Jahreshauptversammlung ist am 12. März 2027! 

Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
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Der Herzlauf Salzburg in Obertrum am See hat auch 2026 
eindrucksvoll gezeigt, was möglich ist, wenn Menschen ge-
meinsam für eine gute Sache laufen, helfen und Verantwor-
tung übernehmen.
Die Veranstalter Günter Lechner und Peter Altmann (Herz-
papa und Impulsgeber des Herzlaufs Salzburg) übergaben 
einen Spendenscheck in Höhe von € 21.039,46 an Micha-
ela Altendorfer, Präsidentin von Herzkinder Österreich. Die 
Übergabe fand am Trumerplatz, dem Start-Ziel-Bereich des 
Herzlaufes statt.
Dank an alle Unterstützerinnen und Unterstützer
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Eisstockverein Obertrum 
für die Bereitstellung der Stocksporthalle, der Trumer Privat-
brauerei, dem Tourismusverband Obertrum sowie insbeson-
dere der Marktgemeinde Obertrum am See und dem Bauhof 
für die hervorragende Unterstützung. Ein herzliches Danke-
schön geht auch an das Rote Kreuz Salzburg - Mattsee für die 
Bereitschaft und Hilfe während des ganzen Tages.

Großer Dank gebührt auch dem Team der Oldtimer-Feuer-
wehr rund um Wolfgang Rehm sowie den zahlreichen frei-
willigen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement 
wesentlich zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen ha-
ben.
Gemeinsam laufen. Gemeinsam helfen. Gemeinsam Herz 
zeigen. 

Gemeinsam für Herzkinder: Spendenscheck übergeben

Im Strandbad Obertrum wurde in der vergangenen Badesai-
son nicht nur fleißig gebadet, sondern auch gesammelt: Ba-
demeister Günther Ginner hatte die Idee, PET-Flaschen für 
einen guten Zweck zu sammeln. Gemeinsam mit dem Strand-

bad-Team wurde für die Herzkinder Österreich eine Sammel-
tonne aufgestellt. Zusätzlich wurden sogar PET-Flaschen aus 
den Restmülltonnen „gerettet“. So kam über den Sommer 
eine kleine, aber feine Spende zusammen. „Ich finde die 
Arbeit der Herzkinder wichtig. Vor allem weiß ich, dass das 
Geld dort ankommt, wo es gebraucht wird, das ist mir wich-
tig“, sagt Günther Ginner. Herzkinder Österreich-Präsidentin 
Michaela Altendorfer nahm den Spendenscheck mit Freude 
entgegen: „Wir 
wissen solche 
Aktionen sehr 
zu schätzen. 
Auch kleine 
Beträge hel-
fen uns bei un-
serer Arbeit für 
Herzkinder und 
ihre Familien.“ 
Ein herzliches 
Dankeschön an 
Günther Gin-
ner und das 
gesamte Team 
des Strandbads 
Obertrum für 
diese engagier-
te Spenden- 
aktion! 

Strandbad Obertrum: Hunderte PET-Flaschen 
für den guten Zweck gesammelt

Harte Zeiten für 

ungebetene Gäste!

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG & 
HYGIENEMANAGEMENT

+43 (0)664 / 533 233 6

Wir arbeiten diskret und zuverlässig – 
ÖSTERREICHWEIT!

hygienehelp.at
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Obertrumer Tennisclub 
Tenniscamp begeistert Obertrums Nachwuchs
Auch in diesem Sommer hieß es beim Obertrumer Tennis-
club wieder: Schläger schnappen und ab auf den Platz! Be-
reits zum zweiten Mal fand im August das einwöchige Tennis-
camp für Kinder statt – und auch heuer war die Begeisterung 
bei den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern groß.
Unter der Leitung von Mario Hölzl und Viktoria Neumayr 
wurde eine Woche lang fleißig trainiert. Dabei standen nicht 
nur Technik und spielerische Fortschritte auf dem Programm, 
sondern vor allem der Spaß am Tennis und das gemeinsame 
Erlebnis. Mit abwechslungsreichen Übungen und Spielen 
konnten die Kinder ihr Können verbessern, Neues auspro-
bieren und gleichzeitig neue Freundschaften knüpfen.
Das positive Feedback der Kinder und Eltern freut uns be-
sonders und zeigt, dass sich das Tenniscamp mittlerweile zu 
einem schönen Bestandteil unserer Nachwuchsarbeit ent-
wickelt hat. Wir freuen uns schon auf eine Fortsetzung im 
nächsten Sommer!

Erfolgreiche Saison im Hobbycup
Auch im Hobbycup war der Obertrumer Tennisclub heuer 
mit gleich vier Mannschaften vertreten und konnte starke 
Ergebnisse erzielen. In der Klasse Unisex 39 belegte die 
Mannschaft N01 den 5. Platz, N04 den 2. Platz und N11 den 
3. Platz.
Auch die Damen überzeugten in der Klasse Damen ITN 48 
N01 und sicherten sich den 2. Platz – nur zwei verlorene Sät-
ze trennten das Team am Ende vom Gruppensieg.

Gelungene Premiere des 
„Obertrum Ladies Only“-
Turniers
Mit zwölf Teilnehmerinnen feierte 
das erstmals ausgetragene „Obertrum Ladies Only“-Turnier 
eine gelungene Premiere.
Den Turniersieg sicherte sich Miriam Mutzbauer (ÖTSU Stra-
ßwalchen) in einem packenden Finale gegen Hannah Fasl (SC 
Mittersill). Platz drei ging an Lina Schlager (UTC Baumann 
Bau Eggelsberg).
Aufgrund der positiven Resonanz wird das Damenturnier 
auch im kommenden Jahr wieder stattfinden.

ITN-Turnier begeistert zum 9. Mal
Im September ging das mittlerweile traditionelle ITN-Einzel-
turnier des Obertrumer Tennisclubs bereits in seine 9. Auf-
lage. Mit 75 Teilnehmerinnen und Teilnehmern in vier Ka-
tegorien war das Turnier auch heuer wieder ein sportliches 
Highlight.
In Kategorie 1 erreichte Mario Hölzl vom Obertrumer Tennis-
club das Finale und musste sich dort Felix De Cillia (TC Wörgl) 
nach einem äußerst knappen Match mit 5:7, 7:5 und 7:10 im 

Obmann Stefan Küstner mit Siegerin Miriam Mutzbauer

Für den besten Start und die Erholung danach • Ideal auch für Gruppen

www.salzburger-jugendherbergswerk.at

Jugendherberge Obertrum 
Komfortabel und preiswert übernachten in 
absolut ruhiger Lage. Nahe am Obertrumer See. 
Inklusive Frühstücksbuffet, Beachvolleyball … 

offi ce@hostel-obertrum.at · T +43-(0)6219-8302
Jetzt online buchen: www.hostel-obertrum.at
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Match-Tiebreak geschlagen geben. Die weiteren Siege gin-
gen an Julian Willinger (UTC Seekirchen) in Kategorie 2 und 
Tobias Brüderl (Antheringer TC) in Kategorie 3.
Für einen Heimsieg sorgte schließlich Kategorie 4: In einem 
rein Obertrumer Finale setzte sich Marko Brauchart gegen 
Thomas Pichler mit 5:7, 6:0 und 10:7 im Match-Tiebreak 
durch und sicherte sich den Turniersieg. 

Mario Hölzl ist Clubmeister 2026
Bei der diesjährigen Clubmeisterschaft kämpften 50 Damen 
und Herren in zehn Fünfergruppen um den Einzug in die K.-
o.-Runde. Im Finale des A-Bewerbs kam es zum Duell der bei-
den Topgesetzten: Titelverteidiger und Nummer 1 Andreas 
Kohles traf auf die Nummer 2 Mario Hölzl. Mit 3:6, 6:2 und 
10:8 sicherte sich Mario Hölzl den Sieg und damit den Titel 
des Clubmeisters 2026. Auch in den weiteren Bewerben gab 
es spannende Entscheidungen: Thomas Pichler gewann den 

B-Bewerb, Stephan Prähauser den C-Bewerb und Gerhard 
Traussnig den D-Bewerb.

Saisonabschluss unseres Tennisnachwuchses
Zum Abschluss der Sommersaison stand noch einmal der 
Obertrumer Tennisnachwuchs im Mittelpunkt. Beim Kin-
der- und Jugendabschlussturnier konnten die jungen Spiele-
rinnen und Spieler zeigen, was sie während der vergangenen 
Monate gelernt haben. Mit viel Freude und Einsatz wurde 
um jeden Punkt gespielt und gemeinsam ein gelungener 
Abschluss der Tennissaison gefeiert. Besonders fleißig war 
erneut Emma Pal: Mit insgesamt 78 Spielstunden sicherte 
sie sich wie bereits im Vorjahr den Titel. 

Sieger Kategorie 4 Marko Brauchart

Clubmeister 2026 Mario Hölzl, Obmann Stefan Küstner, Finalist Andreas 
Kohles

Der Gastgarten des Brückenwirtes in Obertrum verwandelte 
sich am 30. Juli in eine stimmungsvolle Festlocation: Zahl-
reiche Gäste, Freunde und Stammtische feierten gemeinsam 
den 50. Geburtstag von Brückenwirtin Slavica „Susi“ Jovic. 

Zu den vielen Gratulanten zählten auch die Trachtenmusik-
kapelle Obertrum sowie die Prangerstutzenschützen Ober-
trum, die dem Geburtstagskind mit ihren Auftritten ihre 
Glückwünsche überbrachten. Für beste musikalische Unter-
haltung sorgte die AC/DC-Coverband Deers on Lake, die mit 
ihren Rockklassikern den Gastgarten zum Beben brachte und 
für ausgelassene Stimmung bis in die Nacht sorgte. Sichtlich 
gerührt zeigte sich die Jubilarin über die zahlreichen Glück-
wünsche und die große Wertschätzung, die ihr an diesem 
besonderen Abend entgegengebracht wurde. Die Geburts-
tagsfeier stand jedoch nicht nur im Zeichen des Jubiläums, 
sondern auch der Solidarität. Anstelle von Geschenken wur-
den freiwillige Spenden gesammelt. Der von der Wirtin auf-
gerundete Erlös von 2.500 Euro wird für den Ankauf des neu-
en Rettungsbootes der Wasserrettung Obertrum gespendet, 
eine großartige Initiative, die von den Gästen mit großer Be-
reitschaft unterstützt wurde. 

Brückenwirtin feiert Geburtstagsfest für den guten Zweck
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Landjugend Obertrum am See 
Ferienspaß
Am 15. August veranstalteten wir, die Landjugend Ober-
trum, im Rahmen des Ferienspaß Programmes einen ab-
wechslungsreichen Tag für die Kinder aus dem Ort. Bei som-
merlichen Temperaturen und strahlendem Sonnenschein 
erwartete die Kinder ein buntes Programm mit Spiel, Spaß 
und Bewegung. Bei einer Wasserbombenschlacht und einer 
gemeinsamen Runde Völkerball konnten sich alle ordentlich 
austoben. Auch bei den verschiedenen Stationen waren Kre-
ativität, Geschicklichkeit und Schnelligkeit gefragt, wobei der 
Spaß natürlich immer im Vordergrund stand.
Nach dem aufregenden Vormittag stärkten wir uns bei einem 
gemeinsamen Mittagessen. Als süße Abkühlung an diesem 
heißen Sommertag gab es selbstgemachtes Eis.
Es war ein lustiger und erlebnisreicher Tag, an dem wir ge-
meinsam mit den Kindern viele schöne Stunden verbringen 
konnten.

Eltern- und Mitgliederfeier
Am 25. September fand unsere alljährliche Eltern- und Mit-
gliederfeier statt. Wie jedes Jahr nutzten wir den Abend, 
um einfach einmal Danke zu sagen – an unsere Eltern und 
Mitglieder - alle, die uns das ganze Jahr über unterstützen 
und bei unseren Aktivitäten dabei sind. Mit einer Fotoprä-

sentation ließen wir die 
vielen gemeinsamen Er-
lebnisse Revue passieren. Bei der Fotobox entstanden lustige 
Schnappschüsse und auch unser Schätzspiel sorgte für jede 
Menge Spaß und tolle Preise. Natürlich wurde auch fleißig 
gegrillt! Dazu gab es selbstgemachte Pommes, unter ande-
rem aus den eigenen Kartoffeln unseres Landjugendprojekts. 
Bei gutem Essen, vielen netten Gesprächen und bester Stim-
mung ließen wir den Abend gemeinsam gemütlich ausklin-
gen. Es war wieder einmal schön, abseits unserer vielen 
Aktivitäten Zeit miteinander zu verbringen und gemeinsam 
einen lustigen Abend zu genießen!

Landessommerspiele der Landjugend Salzburg
Heuer fanden die Landessommerspiele der Landjugend Salz-
burg in Obertrum statt. Auch wir waren mit mehreren Teams 
dabei und konnten bei zahlreichen Bewerben unser Können 
unter Beweis stellen.
Besonders erfolgreich war unser Mädchenteam beim Seil-
ziehen. Mit vollem Einsatz konnten sie sich den Landessieg 
sichern. Beim Teamlauf war ebenfalls ein Team von uns am 
Start und erreichte den 3. Platz. Beim Riesenwuzzler gingen 
wir gleich mit zwei Teams ins Rennen und hatten dabei jede 
Menge Spaß.
Bereits beim Bezirksturnier im Volleyball konnten wir uns 
über einen 3. Platz freuen.

Bundesentscheid Sensenmähen
Mit viel Fleiß und zahlreichen Trainingsstunden bereiteten 
wir uns auf die Bewerbe im Sensenmähen vor. Beim Lan-
desentscheid konnten unsere Mäherinnen und Mäher ihr 
Können unter Beweis stellen und tolle Ergebnisse erzielen. 
In der Kategorie Mädchen Traditionell (5 × 5 m) holte sich 
Sonja Mühlbacher den 1. Platz, gefolgt von Lea Pötzelsberger 
auf dem 2. Platz. Bei den Burschen Traditionell (5 × 7 m) er-
reichte Thomas Mühlbacher den 2. Platz. In der Profi-Klasse 
(10 × 10 m) sicherte sich Alexander Ramsauer den 3. Platz, 
Franz Tanner erreichte den 4. Platz.
Am 10. Juli ging es für unsere qualifizierten Teilnehmer wei-
ter zum Bundesentscheid in die Steiermark. Dort traten un-
sere Mitglieder der LJ Obertrum für die LJ Salzburg an und 
konnten sich mit den besten Mäherinnen und Mähern aus 
ganz Österreich messen. Sonja Mühlbacher erreichte in der 
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Mädchen-Standardklasse (5 × 5 m) den hervorragenden 7. 
Platz. Bei den Burschen Standard (8 × 8 m) holte sich Franz 
Tanner ebenfalls den 7. Platz, Thomas Mühlbacher erreichte 
den 12. Platz. Alexander Ramsauer belegte in der Klasse 1 
(10 × 10 m) den 18. Platz.
Auch beim Mannschaftsmähen in Moosdorf waren wir mit 
einem Team vertreten. Franz Tanner, Felix Mackinger, Man-
fred Tanner und Alexander Ramsauer stellten sich in der 
Herren-Königsklasse (10 × 20 m) der Herausforderung und 
erreichten gemeinsam den 5. Platz.
Wir sind stolz auf die tollen Leistungen unserer Teilnehmer 
und gratulieren allen herzlich zu ihrem Einsatz und den vie-
len investierten Trainingsstunden!

Bauernherbst
Wie jedes Jahr durften wir auch heuer beim Marktfest und 
Bauernherbst mit unseren Drahdiwaberln nicht fehlen. Das 
ganze Wochenende waren wir mit unserem Stand für die 
Verköstigung vor Ort und sorgten für das leibliche Wohl der 
Besucher.
Eine Besonderheit gab es diesmal bei unseren Kartoffeln. Im 
Rahmen eines Projektes hatten wir selbst Kartoffeln ange-
baut und konnten diese unter anderem für unser Drahdiwa-
berl verwenden.
Für Abwechslung sorgte heuer außerdem eine Auswahl an 
verschiedenen Spritzern sowie unsere Bar. Auch in unserer 
Landjugendhütte wurden wieder Getränke ausgeschenkt.
Damit so ein Festwochenende gelingt, braucht es natürlich 
viele fleißige Hände. Ob beim Aufbauen, während der Ver-
anstaltung oder beim anschließenden Abbauen, alle haben 
tatkräftig mitgeholfen und gemeinsam angepackt. So können 
wir wieder auf ein gelungenes Bauernherbst-Wochenende 
zurückblicken.

Erntedankfest
Am 13. September fand in Obertrum das alljährliche Ernte-
dankfest statt, das wir als Landjugend jedes Jahr mitorgani-
sieren. Ein wichtiger Teil unserer Vorbereitungen ist dabei 
das Binden und Gestalten der Erntekrone, die auch heuer 
wieder gemeinsam angefertigt wurde.
Am Erntedanksonntag durften wir die festlich geschmück-
te Erntekrone bei der Prozession durch den Ort tragen. Mit 
vielen helfenden Händen tragen wir dazu bei, dass dieses 
traditionelle Fest jedes Jahr stattfinden kann. Für uns ist es 
schön, gemeinsam anzupacken und diese Tradition in un-
serer Gemeinde weiterzuführen.

Landjugendfeste & LJ-Bälle
Wir blicken auf einen ereignisreichen Sommer mit vielen 
Landjugendfesten zurück. In Berndorf, Göming, Pöndorf, 
Lamprechtshausen, Straßwalchen und Plainfeld waren wir 
überall mit dabei. Besonders freut es uns, dass wir bei den 
Festen immer mit vielen Mitgliedern vertreten waren.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Trachtenmusikkapelle 
Obertrum, die uns nach Berndorf und Plainfeld zu den Festen 
begleitet hat. Mit der eigenen Musikkapelle gemeinsam 
mitzumarschieren, ist für uns immer eine besondere Ehre.
Es ist immer wieder schön, gemeinsam unterwegs zu sein, 
andere Landjugendgruppen zu treffen und zusammen lustige 
Stunden zu verbringen.
Mit dem LJ Ball in Henndorf sind wir nun in die Ballsaison 
gestartet und freuen uns schon riesig auf viele weitere ge-
meinsame Ballnächte und eine schöne Zeit mit unserer Land-
jugend! 
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Bei unserem Nachwuchs ist viel los.
Das erste große gemeinsame Heimturnier unserer U07 und 
U08 Mannschaft in der Herbstsaison. Der Funino-Modus 
ermöglicht, dass alle Kinder zum Spielen kommen und lei-
stungsgerecht eingeteilt sind.

Die U9 des USK ist bei einem Turnier in Oberhofen mit 2 
Mannschaften angetreten. Es sind viele Tore gefallen und die 
Kinder haben einen tollen Tag erlebt. Besonders stolz ist das 
Team auf die neuen Dressen, gesponsert von der Fa. Rieger.

Unsere U10 hat den Spitznamen „die Löwen“ – in diesem 
Fall hat Neumarkt zu spüren bekommen, warum sie diesen 
zu Recht tragen.

Saisonauftakt in Oberndorf, die Rich-
tung stimmt und so kann es weiter-
gehen.

Die U12 hat heuer beim VW-Cup mitgespielt und präsentiert 
sich stolz in den Dressen der Firma Reibersdorfer, die den 
Kindern die Teilnahme ermöglicht hat. Vielen Dank dafür.

Unsere U14 kommt in Schwung: Ein 11:2 Sieg gegen Leo-
poldskron beschert dem Team einen mittleren Tabellenplatz.

Das 3. Jahr in Folge haben wir ein 3-tägiges vereinsinternes 
Fußballcamp veranstaltet und mit über 90 Kindern einen 
neuen Rekord aufgestellt. 6 Gruppen, 6 Themenstationen, 1 
Rallye und 1 Turnier standen auf dem Programm. Ehrenamt 
und freiwilliges Engagement von Trainern und Eltern ermög-
lichen unvergessliche Erlebnisse für unsere Kinder. Danke an 
alle. 

Sportverein USK Obertrum am See 
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Sommerkonzert
Beim Sommerkonzert der Trachtenmusikkapelle Obertrum 
am 7. August wurde der Pavillon am Trumerplatz zum Treff-
punkt für alle Freunde der Blasmusik. Unter dem Motto 
„Großkonzert light“ präsentierte die Trachtenmusikkapelle 
viele Stücke aus dem heurigen Programm der Großkonzerte 
im Trumer Seenland von traditioneller Blasmusik bis zu mo-
dernen und schwungvollen Arrangements. Bei sommerlichen 
Temperaturen genossen die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher einen stimmungsvollen musikalischen Abend mit-
ten im Ortszentrum.

Salzburger Militärmusik verzaubert Obertrum: 
2.500 Euro Spenden für den „Verein Active“
Ein herrlicher Sommerabend, mitreißende Klänge und ein 
großzügiges Publikum: Das Benefizkonzert der Militärmusik 
Salzburg am 19. Juni in Obertrum war ein durchschlagender 
Erfolg. Die Musikerinnen und Musiker boten ein abwechs-
lungsreiches Programm, das von traditionellen Marschklän-
gen bis zu modernen Blasmusik-Arrangements reichte und 
die vielen Besucherinnen und Besucher begeisterte.

Neben dem musikalischen Genuss stand der gute Zweck im 
Vordergrund. Wir freuen uns über einen nennenswerten Be-
trag in der Höhe 2.500 Euro an den „Verein Active“ zu spen-
den.
Dieser setzt sich engagiert für die Förderung, Betreuung und 
Integration von Menschen mit besonderen Bedürfnissen ein. 
Mit den gesammelten Mitteln lassen sich nun wichtige re-
gionale Projekte und Freizeitaktivitäten umsetzen, die den 
Alltag der Betroffenen besonders machen.
Für das leibliche Wohl und einen reibungslosen Ablauf 
sorgten die Musikerinnen und Musiker der Trachtenmusik-
kapelle Obertrum: Mit vollem Einsatz kümmerten sie sich um 
die Verköstigung und verwöhnten die Gäste mit leckerem Es-
sen und Getränken.
Ein herzlicher Dank gilt der Militärmusik Salzburg für ihren 
musikalischen Beitrag, der Trachtenmusikkapelle Obertrum 
für die tatkräftige Unterstützung bei der Bewirtung sowie al-
len Gästen, deren großzügige Spenden diesen beachtlichen 
Erfolg ermöglichten.
Dieser Abend hat erneut gezeigt, wie viel Musik in Ver-
bindung mit gesellschaftlichem Zusammenhalt bewirken 
kann.

Trachtenmusikkapelle Obertrum

Ein ganz besonderer Anlass zum Feiern: Vizebür-
germeister Seppi Kraibacher und Andreas Schulz 
haben sich das Ja-Wort gegeben. Gemeinsam 
mit Familie, Freunden und zahlreichen Wegbe-
gleitern wurde die Hochzeit gebührend gefeiert. 
Auch die Mitglieder der Fraktion sowie der Ge-
meindevertretung waren eingeladen und durf-
ten diesen besonderen Tag gemeinsam mit dem 
Hochzeitspaar verbringen. Wir gratulieren Seppi 
und Andreas sehr herzlich zur Hochzeit und wün-
schen ihnen für ihren gemeinsamen Lebensweg 
alles erdenklich Gute, viel Glück, Gesundheit 
und viele schöne gemeinsame Jahre. 

Hochzeit VzBgm. Seppi Kraibacher
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Wasserrettung Obertrum am See 
Bootspräsentation für Sponsoren der Wasser-
rettung Obertrum
Im Strandbad Obertrum bedankte sich die Wasserrettung 
Obertrum am 4. September bei ihren Unterstützerinnen und 
Unterstützern für die großzügige Hilfe bei der Anschaffung 
des neuen Einsatzbootes. Auch die Gemeinde Obertrum ver-
treten durch VzBgm Bernhard Seidl leistete einen wichtigen 
Beitrag zur Finanzierung dieses Projekts. Das moderne Ein-
satzboot ist eine wertvolle Investition in die Sicherheit am 
und im Obertrumer See. Bei einer gemeinsamen Ausfahrt 
konnten die Gäste das neue Boot auch gleich in Aktion erle-
ben. Ein herzliches Dankeschön an das engagierte Team der 

Wasserrettung Obertrum unter 
der Leitung von Robert Woschitz 
und an alle, die dieses wichtige 
Projekt unterstützt haben!

Metzgerei Brandstätter 
spendet 1.500 Euro für neues Einsatzboot der 
Wasserrettung Obertrum
Über eine ganz besondere Unterstützung durfte sich unse-
re Ortsstelle freuen: Die Familie Brandstätter, die seit vielen 
Jahren die Metzgerei Brandstätter in Obertrum betreibt, 
spendete 1.500 Euro für die Anschaffung des neuen Einsatz-
bootes. Der schöne Anlass dahinter: Bei den Feierlichkeiten 
zur Übergabe des Familienbetriebes von Christian & Margit 
Brandstätter an ihren Sohn Karl waren die Gäste eingeladen, 
anstelle von Geschenken freiwillig für einen guten Zweck zu 
spenden. Die Familie Brandstätter entschied sich, den ge-
sammelten Betrag der Wasserrettung Obertrum zukommen 
zu lassen. Ortsstellenleiter Robert Woschitz und Christian 
Übertsberger durften den Spendenscheck entgegennehmen 
und bedankten sich herzlich bei der Familie Brandstätter und 
natürlich auch bei allen Gästen, die mit ihrer Spende zu die-
ser großartigen Summe beigetragen haben.
Für die Wasserrettung Obertrum ist diese Unterstützung sehr 
wertvoll: Die Ortsstelle ist rein ehrenamtlich organisiert und 
für größere Anschaffungen auf Spenden und Unterstützung 
angewiesen. Mit dem neuen Einsatzboot investieren Unter-
nehmen direkt in die Einsatzbereitschaft – und damit in die 
Sicherheit am Obertrumer See. Ein herzliches DANKE an die 
Familie Brandstätter und ihre Gäste für diese großzügige Un-
terstützung und die Verbundenheit mit unserer Ortsstelle! 
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Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See
Quartalsübersicht – 3. Quartal 2026
Auch im 3. Quartal war bei der Feuerwehr Obertrum am See 
wieder einiges los. Insgesamt wurden wir zu 11 Einsätzen 
alarmiert. Darunter waren unter anderem ein Fahrzeug-
brand beim Heizwerk, ein Flurbrand, der Brand mehrerer 
Mülltonnen sowie ein schwerer Verkehrsunfall im überört-
lichen Einsatzgebiet.
Neben den Einsätzen standen natürlich auch Übungen, Be-
reitschaften und die Kameradschaftspflege auf dem Pro-
gramm.
Ein großes Dankeschön an alle Kameradinnen und Kame-
raden für ihren Einsatz und ihr Engagement!
Mitglieder: 110 aktive Mitglieder, 17 in der Jugendfeuerwehr.
Weitere aktuelle Informationen über Einsätze oder Veran-
staltungen unter: www.ff-obertrum.at
Vielen Dank an alle Mitglieder und Unterstützer!

Ein besonderer Höhepunkt war die Übergabe unseres histo-
rischen Steyr 680 an die jüngere Generation. Damit wird ein 
Stück Feuerwehrgeschichte weitergegeben und die Tradition 
rund um unseren Oldtimer auch für die Zukunft erhalten. 

Regierungsbüro von Landesrat 
Maximilian Aigner zu Gast in 
Obertrum 
Für den diesjährigen Betriebsausflug wählte Landesrat 
Maximilian Aigner gemeinsam mit seinem Team aus dem 
Regierungsbüro Obertrum am See als Ziel. Den Auftakt 
bildete ein Besuch bei Bio-Pilzzüchter Andreas Eibl am 
Heißnbauernhof, wo die Gruppe interessante Einblicke 
in die regionale Zucht von Edelpilzen erhielt. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen im Gasthof zur Kaiserbuche 
stand ein Besuch des Museums im Einlegerhaus mit einer 
Führung durch die aktuelle Jakob-Adlhart-Ausstellung auf 
dem Programm.
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Museumsverein Obertrum am See
Landesrat Maximilian Aigner auf Exkursion
Im Rahmen einer Exkursion besuchte Landesrat Maximi-
lian Aigner mit seinem Regierungsbüro das Einlegerhaus. 
Begleitet wurde er unter anderem von Ing. Anton Holzer, 
Pressesprecher Goran Micic und Heidi Stubhann. Die Kusto-
den Ingeborg und Peter Mastnak sowie Museumsobmann 
Günter Lechner begrüßten die Gäste und führten sie durch 
das historische Museum. Besonderes Interesse galt der Son-
derausstellung „Der Bildhauer Jakob Adlhart und sein Wirken 
in Obertrum und darüber hinaus“. Im Einlegersaal gab es an-
schließend hausgemachte Köstlichkeiten, darunter Pofesen.
Beim Ratespiel mit den Obertrumer Mundartkarten löste der 
aus dem Lungau stammende Landesrat die meisten Begriffe 
mit Bravour. „Ein paar Ausdrücke kenne ich nicht, aber die 
meisten sind ähnlich oder vom Lungauer Dialekt abgeleitet“, 
meinte Aigner mit einem Augenzwinkern. Als kleinen Glücks-
bringer für seine tägliche Arbeit überreichte Günter Lechner 
ihm das Museumsmaskottchen „Rolf der Wolf“.

Jakob Adlhart im kunsthistorischen Kontext
Dr. Peter Thuswaldner beleuchtete die Position Jakob Adl-
harts in der österreichischen Kunstgeschichte des 20. Jahr-
hunderts. Ein Schwerpunkt lag auf der expressionistischen 
Epoche und der Entwicklung des Halleiner Expressionismus. 
Er zeichnete die Entwicklung der Familie Adlhart nach und 
beleuchtete den Werdegang von Jakob Adlhart d. Ä. und sei-
nem Sohn Jakob Adlhart d. J.
Die Entstehung der Werkstätte Adlhart war sowohl von 

einem technologischen 
als auch von einem künstlerischen Paradigmenwechsel beim 
Übergang vom 19. zum 20. Jahrhundert geprägt.
Unter den Gästen waren Vizebürgermeister Kommerzialrat 
Bernhard Seidl, Mitglieder der Familie Adlhart sowie zahl-
reiche Kunst- und Kulturinteressierte. Auch Vertreter ande-
rer Museen, darunter Prof. Erich Urbanek vom MuseumBurg 
Golling, waren anwesend.

Bockbeidei beim Bauernherbst
Erstmals war der Museumsverein mit einem eigenen Stand 
beim Bauernherbst vertreten. Neben Bauernradler, Trumer 
Herbstbier und Grammelschmalzbroten gab es frisch geba-
ckene Apfelradl und „Bockbeidei“ – gebackene Zwetschken. 
Die Spezialität weckte bei vielen Erinnerungen und sorgte für 
Gespräche über regionale Sprach- und Alltagsgeschichte.
Nach der Eröffnung beim Bierbrunnen besuchten Bürgermei-
ster Simon Wallner und Vizebürgermeister Bernhard Seidl 
den Stand und kosteten die „Bockbeidei“. Auch Gemeinde-
vertreterin Maria Bauer zeigte sich begeistert: „Die sind ge-
nau so gut wie meine, wenn ich sie mache.“ Die Backmeister 
Siegfried Czeczelich und Lisa Seidl sorgten den ganzen Tag 
für Nachschub.
Bei den Zutaten setzte der Verein auf regionale Produkte: 
Trumer Bier der Privatbrauerei Sigl, Milch vom Auerbauer, 
Eier vom Bindergütl am Haunsberg der Familie Buttenhauser 
sowie Äpfel und Zwetschken vom Obst- und Gartenbauver-
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ein Obertrum.
Der Museumsverein dankt allen Gästen sowie den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz. Und viel-
leicht bekommt das Wörterbuch bald einen neuen Eintrag: 
„Bockbeidei“ fehlte bisher. „Das werden wir neu aufneh-
men“, meinte Museumsvorstand Mag. Matthias Strasser.

Kinderschach im Museum

Im Rahmen des Ferienspaßes stand wieder Kinderschach 
im Museum auf dem Programm. Schach-Obmann Helmut 
Fuchshuber und sein Team vermittelten den Anfängern die 
wichtigsten Regeln und Züge. Erfahrenere Kinder erhielten 
Tipps von Schach-Trainer Christian Holschke, unterstützt von 
Walter Meisl. Auch Nachwuchsspieler Luis Gruber zeigte sein 
Können und seine Freude am Spiel.
Nach einer Stärkung mit Saft und frischem Obst aus dem 
Seenland führte Vorstandsmitglied Siegfried Czeczelich die 
Kinder durch das Einlegerhaus. Besonders die alte Bauern-
stube, die historische Zither und das Bauernschlafzimmer 
weckten Interesse und viele Fragen zum früheren Leben in 
Obertrum. Danach ging es mit neuen Spielideen zurück ans 
Schachbrett. Eifrig diskutiert wurde auch die Frage: Gewinnt 
Weiß, wenn Schwarz beginnt?
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Schachverein Obertrum 
mit Helmut Fuchshuber, Christian Holschke, Walter Meisl 
und Luis Gruber sowie allen, die zum Gelingen des Nachmit-
tags beigetragen haben.

Gut besuchte Sommerausstellung
Im heurigen Sommer konnte sich das Einlegerhaus über ei-
nen regen Besuch an der Öffnungstagen freuen. Architekten, 
Kunsthistoriker und Kunstinteressierte kamen aus Wien, OÖ, 
der Steiermark, Tirol, der Stadt Salzburg, aber auch aus den 
angrenzenden Gemeinden.
„Der Bildhauer Jakob Adlhart“ lockte sie nach Obertrum. 
Dem gesamten Museumsvorstand und den beiden Kusto-
den freut es sehr, dass die Qualität der Ausstellung durch die 
Gäste immer wieder besonders hervorgehoben wird. Jede 
Führung zeigte einmal mehr, wie Geschichte Menschen ver-
bindet und immer wieder neue Geschichten entstehen lässt.

Sport trifft Kultur: Von der Trendsportanlage 
ins Museum
Im Zuge der offiziellen Eröffnung der neuen durfte die Ge-
meinde den bekannten BMX-Profi und Red-Bull-Athlet Sen-
ad Grosic begrüßen. Nach seinem beeindruckenden Auftritt 
auf der neuen Trendsportanlage nahm sich BMX-Profi und 
Red-Bull-Athlet Senad Grosic noch Zeit für einen Besuch im 
Museum. Gemeinsam mit seinem Sohn nutzte Senad Grosic 
die Gelegenheit, mehr über die Geschichte Obertrums und 
der Adlhart Ausstellung zu erfahren. Besonders beeindruckt 
zeigte sich Grosic von der Arbeit des Museums, historische 
Entwicklungen festzuhalten und für kommende Generati-
onen zugänglich zu machen. Er betonte, wie wichtig es sei, 
die Geschichte eines Ortes zu bewahren und an junge Men-
schen weiterzugeben. Dieser Gedanke sei auch für ihn per-
sönlich von großer Bedeutung, vor allem mit der Geschichte 
seiner kroatischen Heimat.
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Adlhart-Experte Prof. Dr. Adolf Hahnl zu Gast 
in Obertrum am See
Mit Prof. Dr. Adolf Hahnl besuchte ein bedeutender Kenner 
des Künstlers Jakob Adlhart die aktuelle Adlhart-Ausstellung. 
Prof. Dr. Hahnl gilt als ausgewiesener Adlhart-Experte und ist 
Autor des Werks „Adlhart“, das vor Kurzem in einer Neuauf-
lage erschienen ist. Gemeinsam mit seiner Frau, sowie Prof. 
MMag. Michael Neureiter und Eva Maria Adlhart machte er 
sich persönlich ein Bild von der Ausstellung und deren Prä-
sentation.
Prof. Dr. Hahnl zeigte sich von der Aufbereitung der Ausstel-
lung beeindruckt und lobte die gelungene Präsentation des 
Lebens und Wirkens von Jakob Adlhart. Besonders erfreut 
zeigte er sich darüber, dass sein Buch als wichtige Grundlage 
und Inspirationsquelle einen wesentlichen Beitrag zur Ge-
staltung der Ausstellung leisten konnte.

Vorstandssitzung mit Geburtstagsständchen
Im Juli fand die Vorstandssitzung des Museumsvereins statt. 
Diesmal ging es um die Finanzen des Vereins, um anstehende 
Projekte und die Jahresplanung 2027. Im Rahmen der Vor-
standssitzung gratulierte der Vorstand des Museumsvereins 
unserem Kassier Dietmar Gruber herzlich zu seinem 50. Ge-
burtstag.
Dietmar engagiert sich seit rund sechs Jahren im Museums-
vorstand und sorgt seit mittlerweile vier Jahren als gewissen-
hafter und verlässlicher Kassier für eine solide Finanzgeba-
rung des Museums. Für seinen Einsatz und seine wertvolle 
Arbeit bedankte sich der Vorstand herzlich.
Als kleine Aufmerksamkeit überreichte Lisa Seidl einen re-
gionalen Geschenkskorb und wünschte dem Jubilar im Na-
men des gesamten Vorstandes alles Gute, Gesundheit und 
weiterhin viel Freude und Erfolg. Zum Abschluss gab es ein 
Geburtstagsständchen des gesamten Vorstandes. 

ÖVP Frauen Obertrum am See
Museumsbesuch im Heimatmuseum
Die ÖVP-Frauen besuchten am 5. August die Sommerausstel-
lung „Der Bildhauer Jakob Adlhart und sein Wirken in Ober-
trum und darüber hinaus“ im Obertrumer Heimatmuseum. 
Ingeborg und Peter Mastnak führte durch die sehr Interes-
sante Ausstellung. Im Gasthof zur Linde fand der Abend ei-
nen gemütlichen Ausklang. 

6. Kinderbasar

Obertrum am See 
im „Zen`trum“ 

17.Oktober 2026
09:00-10:00 Uhr Verkauf für Schwangere 

10:00-13:00 Uhr regulärer Verkauf 

Baby- und Kinderkleidung, 
Babyausstattung, 

Gatschgewand, Schuhe, Bücher 
Spielzeug, Fahrräder, Kinderwägen, … 

     Mit Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen! 

Bei Rückfragen melde dich bitte bei uns! 
       Lisa Kreiseder und Lisa Leobacher 
kinderwarenbasar-obertrum@gmx.at
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Obertrumer Wirtschaftstag: Erleben – Bewe-
gen – Genießen
Unter dem Motto „Erleben – Bewegen – Genießen“ ver-
brachten die Mitglieder des Wirtschaftsbundes am 3. Okto-
ber einen abwechslungsreichen und geselligen Nachmittag. 
Zum Auftakt stand die Besichtigung des neuen Autohauses 
Reibersdorfer in Munderfing auf dem Programm. An-
schließend ging es sportlich weiter zum Fußball-Golf nach 
Mattsee-Außerhof, wo neben Bewegung vor allem der ge-
meinsame Spaß im Mittelpunkt stand. Den gemütlichen Ab-
schluss bildete ein gemeinsames Essen im Braugasthof Sigl. 
Die gelungene Veranstaltung bot viel Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch und unterstrich einmal mehr die gute 
Gemeinschaft innerhalb des Wirtschaftsbundes. 

Sommerfest des Wirtschafts-
bundes Flachgau
Über 120 Gäste, zahlreiche Ehrengäste 
und beste Stimmung beim Sommer-
fest des Wirtschaftsbundes Flachgau 
im Malego am See in Obertrum!

Mit dabei waren unter anderem WKS-Präsident Peter Buch-
müller und Wirtschaftsbund-Direktor Kurt Katstaller sowie 
viele weitere Vertreterinnen und Vertreter aus Wirtschaft 
und Politik. Der Abend bot die perfekte Gelegenheit, abseits 
des Arbeitsalltags miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Kontakte zu pflegen und neue Verbindungen zu knüpfen. Bei 
gutem Essen, sommerlichem Ambiente und entspannter At-
mosphäre wurde diskutiert, gescherzt und gemeinsam ein 
schöner Abend verbracht.
Ein gelungenes Sommerfest und ein starkes Zeichen für den 
persönlichen Austausch und das Miteinander in der regio-
nalen Wirtschaft! 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Seniorenbund Obertrum am See 
Ausflüge
Am 1. Juli fuhren der Obertrumer Seniorenbund nach Ot-
tenschlag zum Mohn Hof Gressl. Die Führung am bekannten 
Mohnbauernhof war sehr Interessant. Im Museum gab es 
eine kurze Filmvorstellung und natürlich auch eine Verko-
stung der Produkte.

Der Ausflug am 5. August führte die Senioren nach Tirol zum 
Großen Ahornboden. Schöne Fahrt mit Aufenthalt im schö-
nen Almgebiet.

Wandern
Unsere erste Seniorenbund Wanderung in diesem Jahr am 
12. August bei herrlichem Wetter zur Seisenbergklamm
Weissenbach war sehr schön.

E-Bike
Eine schöne E-Bike Tour am 19. August von Schneizlreuth 
entlang der Saalach nach Unken – Lofer – St. Martin zur Vor-
derkaseralm, hier gab es eine gemütliche Mittagseinkehr. Re-
tour ging es über Scheffsnot, Au entlang den Tauernradweg 
zum Ausgangspunkt.

Letzte E-Bike Tour am 16. September schöne Tannbergrunde 
erste Einkehr in Pfongau und am Schluss Einkehr ins Gast-
haus zur Linde in Obertrum.

Museumsbesuch Obertrumer Heimatmuseum
Der Seniorenbund besuchte am 21. August die Sommeraus-
stellung „Der Bildhauer Jakob Adlhart und sein Wirken in 
Obertrum und darüber hinaus“ im Obertrumer Heimatmu-
seum. Ingeborg und Peter Mastnak führte durch die sehr 
interessante Ausstellung, anschließend gab es Kaffee und 
Kuchen.
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Kultur mit Herta Buttenhauser
Besuch im Dokumentationzentzum am 7. September in 
Obersalzberg, ein Tag zum Eintauchen in eine bewegte Ver-

gangenheit und anschließend hinauf zum Kehlsteinhaus bei 
schönem Wetter und einen wunderschönen spektakulären 
360-Grad Rundumblicke in unsere Bergwelt. 

ÖAAB Obertrum am See 
ÖAAB Obertrum betreute 
wieder eine Labestation 
beim Trumer Triathlon
Auch heuer war der ÖAAB 
Obertrum wieder mit 
vollem Einsatz beim Tru-
mer Triathlon dabei. An 
der Labestation vor der Gastgewerbeschule versorgten 
die freiwilligen Helferinnen und Helfer die Athletinnen 
und Athleten mit Wasser und Getränken und sorgten für 
die nötige Erfrischung auf der Laufstrecke. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für ihren groß-
artigen Einsatz und Gratulation an alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu ihren beeindruckenden Leistungen! 

Obertrumer Bauernbund 
Bauernbundbun-
desobmann Georg 
Strasser besuchte 
Obertrumer Bau-
ernhof
Im Rahmen mehrerer Betriebsbesichtigungen in Salzburg 
machte Bauernbundbundesobmann und Nationalratsab-
geordneter Georg Strasser am 6. August 2026 auch auf 
dem Hof von Vizebürgermeister Josef Kraibacher Station. 
Begleitet wurde Strasser von Funktionären des Salzbur-
ger und Obertrumer Bauernbundes. Nach der ausführ-
lichen Besichtigung des Betriebes tauschten sich die Teil-
nehmer über aktuelle Entwicklungen sowie die Probleme 
und Anliegen der heimischen Landwirtschaft aus. Der in-
formative Nachmittag bot Gelegenheit für einen direkten 
Dialog zwischen Politik und Praxis. 
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JVP Obertrum am See
Die letzten Spuren des Sommers

Bereits im Juli haben sich unsere Mitglieder bestens auf 
die Sommersaison und damit auch auf die Grillsaison vor-
bereitet – beim JVP Next Grillkurs. Im August bei unserem 
jährlichen Ausschussgrillen und anschließendem Besuch des 
Marktfestes in Obertrum konnten sie ihr Können gleich mal 
unter Beweis stellen. Doch bei gutem Wetter wird nicht nur 
gegrillt, sondern auch ordentlich gesportelt. Angefangen mit 
dem Sportcup Volleyball, bei dem wir sogar einen Stockerl-
platz abräumen konnten. Weiter ging es für uns zum Silo-
planen-Race in der Faistenau und hoch hinaus ging es dann 
beim JVP-Wandertag mit anschließender Sommerrodel-Tour. 
Damit auch die Fußballer unter uns nicht zu kurz kommen, 
haben wir auch diesen Sommer dem Soccergolf-Platz einen 
Besuch abgestattet. Das dort trainierte Ballgefühl mussten 
wir dann bei unserem eigenen Sportcup Bubblesoccer unter 
Beweis stellen. Anschließend ging es für uns zur Naglparty 
nach Hof – mit Schwung, gutem Ziel und vielleicht ein wenig 
Glück konnten wir dort gleich alle drei Podest-Plätze abräu-
men und diese dann natürlich gebührend feiern.
Aus dem gemeinsamen Feiern sind wir im Sommer fast nicht 
mehr herausgekommen – von der LaBoom Party in Nussdorf 
über die Unterführungsparty in Anif hin zu unserer eigenen 
Bierzeltfeier. Bei der Bierzeltfeier hatten wir aber auch allen 
Grund zum Anstoßen! Nach einem gelungenen Trumer Bier-
fest samt 70-Jahre-Jubiläum haben wir gemeinsam mit allen 

unseren freiwilligen Helfern, die uns vom Legen der ersten 
Bodenplatten bis zum Abbauen und Aufräumen unterstützt 
haben, gefeiert. Hier nochmals ein riesengroßes DANKE-
SCHÖN an alle unsere Mitglieder für eure Hilfe und euren 
Einsatz!
Neben Grillen, Sporteln und Feiern durfte auch ein Besuch 
bei der Seebühne in Seeham nicht fehlen. Bei dem Stück 
„Ein Jedermann“ wurde der traditionelle „Jedermann“ kur-
zerhand in die Gegenwart geholt. Ein ehrgeiziger Unterneh-
mer bekam plötzlich Besuch vom „Trouble Shooter“ und sein 
Leben wurde wüst auf den Kopf gestellt. Bei so einer gelun-
genen Aufführung können wir uns nur jetzt schon auf die 
nächste freuen!

Fernweh soll uns fernbleiben...
...darum ging es für uns beim diesjährigen JVP-Ausflug auf 
nach Rosenheim zum berühmten Herbstfest. Bevor wir ge-
meinsam das Festgelände unsicher gemacht haben, hieß es 
erstmal Zielsicherheit unter Beweis zu stellen. Bei einigen 
runden Lasertag ging es heiß her und niemand blieb ver-
schont. Um alle in der Lasertag-Halle entstandenen „Riva-
litäten“ gleich wieder aus der Welt zu schaffen haben wir 
im Festzelt am Herbstfest-Gelände gemeinsam angestoßen, 
gefeiert und das Gelände erkundet. Zum Abschluss des Aus-
flugs war dann Team-Work angesagt – immerhin mussten 
wir gemeinsam die Zauberwelt retten, Roboter überlisten 
und sogar Mördern entkommen. Die Escaperooms in Ro-
senheim hatten es wirklich in sich, aber schließlich konnten 
wir alle Rätsel lösen und sind sicher wieder in Obertrum 
angekommen.
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Sommerfraktion: Gut vorbereitet in den politischen 
Herbst
Die ÖVP-Fraktion Obertrum traf sich Anfang September zur 
traditionellen Sommerfraktionssitzung. Im Mittelpunkt stan-
den die laufenden und geplanten Projekte in unserer Ge-
meinde sowie die bevorstehenden Aufgaben und politischen 

Schwerpunkte für die kommenden Monate. In konstruktiver 
Atmosphäre wurde über aktuelle Entwicklungen diskutiert 
und die weitere gemeinsame Gemeindearbeit vorbereitet. 
Gemeinsam wollen wir auch im Herbst wichtige Projekte für 
Obertrum konsequent weiter vorantreiben.  

Feuerwehrübung im Jakobushaus
Am 6. Oktober wurde im Seniorenwohnhaus „Jakobushaus“ 
in Obertrum am See für den Ernstfall geübt. Gemeinsam 
führten die Freiwilligen Feuerwehren Obertrum und Matt-
see eine realitätsnahe Einsatzübung durch.
Als Übungsannahme wurde ein Brand im Batterieraum der 
Photovoltaikanlage angenommen. Neben der Brandbekämp-
fung lag das Hauptaugenmerk vor allem auf der Personenret-
tung. Gerade bei einem Brand in einem Seniorenwohnhaus 
stellt die sichere Evakuierung der Bewohnerinnen und Be-
wohner eine besondere Herausforderung dar.
Unter schwerem Atemschutz mussten die Einsatzkräfte das 
Gebäude und die einzelnen Zimmer systematisch durchsu-
chen. Dabei galt es sicherzustellen, dass keine Bewohne-
rinnen und Bewohner zurückgeblieben waren und alle Per-
sonen sicher aus dem Gefahrenbereich gebracht wurden. 
Gleichzeitig konnten die Feuerwehren wichtige Erfahrungen 
über die örtlichen Gegebenheiten und die Abläufe im Jako-

bushaus sammeln.
Im Anschluss wurde die Übung gemeinsam ausführlich nach-
besprochen. Übungsleiter und Feuerwehrkommandant-
Stellvertreter Andreas Rehrl von der Feuerwehr Obertrum 
sowie der Mattseer Feuerwehrkommandant Florian Roider 
gingen dabei nochmals auf den Übungsverlauf und die ge-
wonnenen Erkenntnisse ein.
Auch die Haus- und Pflegedienstleitung Stephanie Stojano-
vic bedankte sich bei den Einsatzkräften für die erfolgreiche 
Übung und ihren Einsatz. Zum gemütlichen Abschluss lud 
das Jakobushaus die Feuerwehrmitglieder noch auf Ge-
tränke und Würstel ein.
Übungen wie diese sind besonders wichtig, damit im Ernst-
fall die Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Seniorenwohnhauses 
funktioniert und die notwendigen Abläufe rasch und sicher 
durchgeführt werden können. 
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14. Oktober –
01. November

Wildwochen
ALL 

INCLUSIVE 

mit Prosecco

& BierTäglich 8 – 11 Uhr

FRÜHSTÜCKS-
BUFFET

ÖFFNUNGSZEITEN
ab 28. September:

Mittwoch bis Samstag ab 16:00 Uhr, Sonntag ab 11:00 Uhr 
Warme Küche bis 21:00 Uhr.

Sonderöffnungszeiten für Veranstaltungen und Feiern auf Anfrage möglich.

Bitte um Reservierung: 06219 20602


